
Protokoll der Jahreshauptversammlung des TuS Esingen e.V. am 21.04.2006 
 
Dauer: 20.10 – 21.08 Uhr Ort: Vereinsheim des TuS Esingen e.V., Tornesch 
Anwesend sind:  70 stimmberechtigte Mitglieder des TuS Esingen e.V. 
 
TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
 

T. Kopper begrüßt die erschienenen Vereinsmitglieder, besonders die Ehrenmitglieder M. Zywietz, M. 
Kampe, O. Behrens, H. Schmidt und W. Friedrich sowie den Ehrenvorsitzenden J. Jungclaussen, und 
die örtliche Presse. 
 
Er stellt die satzungsgemäße Ladung durch Anzeige in den „Uetersener Nachrichten“ vom 25.03.06 und 
Hallenaushänge fest. Zur vorgeschlagenen Tagesordnung werden keine Änderungswünsche geäußert; 
Anträge sind nicht gestellt worden; die Tagesordnung gilt somit als genehmigt. 
 
TOP 2: Geschäftsbericht des Vorsitzenden 
 

In seinem Geschäftsbericht über das Jahr 2005 geht T. Kopper auf den Mitgliederrückgang ein und 
stellt fest, dass der TuS Esingen dennoch weiterhin zu den Mitglieder stärksten Vereinen gehört und 
auch in verschiedenen Fachsparten Spitzenpositionen einnimmt. Er hebt sportliche Erfolge der Hand-
ball- und der Tischtennisabteilung sowie langjährige Übungsleitertätigkeiten in der Tanzsportabteilung 
hervor. Weitere Themen sind der  Bau der auch für den Verein dringend benötigten zusätzlichen 3-Feld-
Sporthalle und der Leichtathletikanlagen am Sportplatz an der Schule, die Gründung der Gesundheits-
sportabteilung und die Suche nach einem neuen Internetverantwortlichen für den Verein. 
T. Kopper geht außerdem auf die angespannte finanzielle Situation des Vereins ein, die eine Entnahme 
aus der Rücklage und Kürzungen bei den Ausgaben erforderlich gemacht und den Vorstand dazu be-
wegt haben, der Jahreshauptversammlung eine Beitragserhöhung vorzuschlagen. 
T. Kopper bedankt sich abschließend bei seinen Vorstandskollegen, allen Abteilungs- und Übungsle i-
tern und sonstigen Helfern, Gönnern und Zuschussgebern des Vereines. 
 
Die Jahresberichte der Abteilungen liegen zusammen mit dem Geschäftsbericht des Vorsitzenden aus. 
Fragen oder Anmerkungen ergeben sich zu keinem der Berichte. 
 
TOP 3: Kassen- und Revisionsbericht 
 

T. Kopper verweist auf den ausliegenden Kassenbericht und stellt ihn zur Diskussion. Fragen oder An-
merkungen ergeben sich nicht. 
 
J. Schon teilt mit, dass bei der am 31.03.06 durchgeführten Kassenprüfung keine Beanstandungen fest-
gestellt worden sind. Die Kassen- und Buchführung sei vorbildlich, die Beitreibung der Mitgliedsbeiträge 
erfolge konsequent. Der Verein sei auch weiterhin schuldenfrei, wenngleich zur Deckung des Defizits 
das Vermögen habe vermindert werden müssen. Er stellt fest, dass der Vorstand das Problem der fi-
nanziellen Unterdeckung erkannt und darauf reagiert habe. 
Auch zum Kassenprüfungsbericht gibt es keine Wortmeldungen. 
 
TOP 4: Entlastung des Vorstandes 
 

Das Ehrenmitglied O. Behrens dankt dem Vorstand für die geleistete gute Arbeit und das erbrachte 
Engagement. Sie beantragt, den Vorstand für das Jahr 2005 zu entlasten. 
Die Versammlung erteilt dem Vorstand für das Jahr 2005 einstimmig Entlastung. 
T. Kopper bedankt sich im Namen des gesamten Vorstandes für das entgegen gebrachte Vertrauen. 
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TOP 5: Ehrungen 
 

Die bronzene Ehrennadel erhalten Ilka Behrens, Julia Berge, Kerstin Berge, Heike Bertulies, Philipp 
Brüggemann, Ina Conrad, Kirsten Heider, Volkert Heinitz, Merle Huß, Regina Irrgang, Julia Kasprick, 
Regina Kellner, Björn König, Klaus-Peter Limpert, Stephan Nolte, Wally Ohe, Lotte Ohlsen, Cornelia 
Ostermann, Sandra Ostermann, Bärbel Pieper, Carola Quast, Artur Rieck, Frauke Rolff, Sebastian Ru-
dolf, Monika Schulz, Renate Solbau, Gerhard Sülau, Mareike Sülau, Anne Wiebrodt, Elke Wieland, 
Mareike Wieland. 
Die silberne Ehrennadel erhalten Oliver Eggersted, Helga Evers, Erika Hamann, Astrid Hauck, Sieg-
fried Heins, Lore Lotte Hoffmann, Wiebke Ruckenbiel, Erika Werk, Uwe Wilken, Claudia Zylla. 
Die goldene Ehrennadel erhalten Martin Saeger und Hannelore Wrage. 
Ehrengeschenke erhalten für 50-jährige Mitgliedschaft Heike Hülsemann, Urte Kobarg und Jürgen 
Wrage sowie für 60-jährige Mitgliedschaft Hugo Süllau. Außerdem wird Brigitte Villwock, die mehr als 20 
Jahre lang das Amt der Jugendwartin und andere Funktionen im Verein ausgeübt habt, mit einem Eh-
rengeschenk bedacht. 
 
TOP 6: Wahlen 
 
K. -P. Limpert übernimmt die Versammlungsleitung. 
 
a) Vorsitzende(r): 
Seitens des Vorstandes wird die Wiederwahl von Torsten Kopper vorgeschlagen; weitere Vorschläge 
werden nicht gemacht. 
T. Kopper wird einstimmig als Vorsitzender wiedergewählt und nimmt die Wahl an. 
Er übernimmt wieder die Versammlungsleitung. 
 
b)  1. Kassenwart(in): 
Vom Vorstand wird die Wiederwahl von Margarete Hauschildt vorgeschlagen; weitere Vorschläge we r-
den nicht gemacht. 
M. Hauschildt wird einstimmig zur 1. Kassenwartin wiedergewählt und nimmt die Wahl an. 
 
c)  2. Schriftwart(in): 
Der Vorstand schlägt die Wiederwahl von Sigrun Koeppe vor; weitere Vorschläge werden nicht ge-
macht. 
S. Koeppe wird einstimmig zur 2. Schriftwartin wiedergewählt und nimmt die Wahl an. 
 
d)  1 Beisitzer(in): 
W. Arlt kandidiert nicht erneut. Der Vorstand schlägt die Wahl von Brigitte Villwock vor, die den Wunsch 
geäußert hat, in dieser Funktion weiterhin im Verein tätig sein zu können. Weitere Vorschläge werden 
nicht gemacht. 
B. Villwock wird einstimmig zur Beisitzerin gewählt und nimmt die Wahl an. 
 
e) Kassenprüfer(innen): 
T. Kopper  liest die Namen der bisherigen Kassenprüfer(innen) vor und bittet um Vorschläge für die 
Wahl. Von den aus der Versammlung zur Wiederwahl vorgeschlagenen Personen erklären sich U. Mall-
witz, S. Hauschildt, J. Kampe, K. Holst, C. Kneesch und G. Lohmann bereit, das Amt für ein weiteres 
Jahr zu übernehmen. K. Holst erklärt, dass der ebenfalls zur Wiederwahl vorgeschlagene J. Schon, der 
die Versammlung bereits verlassen hat, für eine Wiederwahl nicht zur Verfügung steht. Aus der Ver-
sammlung wird außerdem T. Richter neu vorgeschlagen. Weitere Vorschläge werden nicht gemacht. 
En bloc werden Uwe Mallwitz, Sven Hauschildt, Jens Kampe, Kerstin Holst, Gunter Lohmann, Christian 
Kneesch und Thorsten Richter einstimmig zu Kassenprüfer(innen) gewählt und nehmen die Wahl an. 
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TOP 7: Bestätigung der Abteilungsleiter(innen) und der Jugendwartin 
 

Die Leiter(innen) der einzelnen Abteilungen sowie der Jugendwart werden en bloc einstimmig in ihren 
Ämtern bestätigt. Es sind: 
A. Reinheimer für Badminton, G. A. Lüdemann für Faustball, A. Karlstetter für Gesundheitssport und 
Gymnastik, F. Hillebrecht für Handball, R. Delfs für Jedermänner, J. Lenzing für Judo, M. Ulrich für 
Leichtathletik, J. P. Quest für Spielmannzug, W. Arlt für Tanzen, H. Pittelkow-Kehr für Tischtennis, B. 
Hillebrecht für Turnen,  F. Schlapkohl für Volleyball sowie B. Rieck als Jugendwart. 
 
TOP 8: Neufestsetzung der Mitgliedsbeiträge 
 
T. Kopper erläutert die Gründe für die Beitragserhöhung und stellt den ausliegenden Vorschlag zur Dis-
kussion. Da es keine Wortmeldungen gibt, lässt T. Kopper über den Antrag abstimmen. 
 
Bei 2 Enthaltungen wird der Vorstandsantrag, die Mitgliedsbeiträge ab 01.07.06 wie folgt neu festzuset-
zen, einstimmig angenommen: 
Erwachsene 11,00 € 
Begleitung Eltern-Kind-Turnen      5,50 € 
Jugendliche   5,50 € 
Passive   4,50 € 
Familien 24,00 € 
Aufnahmegebühr ein Monatsbeitrag. 
 
TOP 9: Haushaltsvoranschlag 
 

T. Kopper stellt den ausliegenden ausführlichen Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2006 zur Diskussi-
on. 
Da es keine Wortmeldungen gibt, lässt T. Kopper über den Haushaltsvoranschlag abstimmen. 
 
Der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2006 wird in der vorgelegten Form einstimmig angenommen.  
 
TOP 9: Verschiedenes 

 

a) F. Hillebrecht lädt alle Anwesenden ein, sich anschließend die 2. Halbzeit des Halbfinalspiels der  2. 
Handball-Herrenmannschaft in der KGS-Halle anzuschauen. 

b) T. Kopper teilt mit, dass die Wirtsleute des Vereinsheims am Himmelfahrtstag wieder ein Grillfest 
anbieten. 

c) R. Delfs lädt alle Mitglieder herzlich zu einem Sommerfest am 10.06.06 am Vereinsheim mit To m-
bola, Spiel und Spaß zugunsten der Jugendarbeit im TuS ein. Für das leibliche Wohl wird ebenfalls 
gesorgt sein. Er bittet um rege Teilnahme 

 
Nachdem weitere Wortmeldungen nicht vorliegen, schließt  T. Kopper mit einem Dank an alle Anwe-
senden die Sitzung um 21.08 Uhr. 
 
 
Tornesch, d. 22.04.2006 
 
Birgit Möller            Torsten Kopper 


